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Denkmalliste Giebelhaus, im Kern 16./17.Jh., Fassade um Mitte 19.Jh.

Zweigeschossiges Wohn- und Geschäftshaus, vermutl. 
ca. 1660 an Stelle eines Vorgängerbaus von vor 1465 
errichtet; EG ab 1930 mehrfach modern verändert
Eigentümer vor 1465 sind archivalisch nicht feststellbar.

1465 A 149.1-1-4b Hans Aulbrecht und Jacob Hegel
1480 B 303-3 Peter Albrecht
1492 A 149.1-2, 2 Cunradn Wentzerlin (wohl nur Teileigentümer)
1496 B 83-2a Peter Albrechts Wittib, Conrad Wintzerlin, Hanns Ulin, 

Jacob Jäckl und Agatha Millerin
1497 B 83-12a Peter Albrechts Wittib, Conrad Wintzerlin, Hanns Ulin und 

Jacob Jäckl
1499 B 83-32 Elßbeth Albrecht, Enderlin Albrecht und Conrad Wintzerlin; 

Hans Ulin baut auf An der Mauer 9 ein neues Haus

AM09

1502 B 83-62a Elßbeth Albrecht, Enderlin Albrecht und Conrad Wintzerlins 
Erben

1503 B 83-73a Enderlin Albrecht und Conrad Wintzerlins Erben
1504 B 83-83a Enderlin Albrecht und Conrad Wintzerlins Töchter
1505 B 83-91a Enderlin Albrecht und Hans Ulin (kommt aus dem Pfründhaus 

zurück)
1506 B 83-101a Andre Albrecht und Hans Ulin
1508 B 83-122a Andre Albrecht (Die Schreibweise des Vornamens wechselt 

bis 1517 ständig, Stammform Andreas)
Für die Jahre 1518-1548 liegen keine Aufzeichnungen vor.

1548 B 84-14 Rendwag Wechs
1551 B 84-28.1 Endris Albrechts Witwe (nach B 304 bereits 1548)
1556 B 84-60.1 Hanns Mayr, Wagner
1570 B 84-123.1 Jacob Burlfinger, Wagner
1572 B 84-139.1 Balthas Miller, Barbier
1578 B 84-175.1 Alex Schmidt

B 84 Alex Schmidt gehörten zu dieser Zeit die Gebäude KP08,
HS04, HS 06 und HS08

1587 B 84-220.1 Jörg und Michel Bader, Metzger
1594 B 84-246.1 Marx Hirlinger (vorher Hasengasse 1)
1614 B 87-35.1 Marx Hirlinger, Behausung, Stadel und Hofraithen, Wert 475 fl
1623 B 87-35.1 Christian Stuber, Obervogt zu Edelstetten
1636 B 86 Christian Stubers Erben
1648 B 89-542 Hans Paulus, Rittmeister; Wert 425 fl
165x B 89-542 Hans Strölin, Messerschmied, Behausung, Stadel und 

Hofraiten
1660 B 90-63 Erhöhung des Hauswerts von 425 auf 550 fl, evtl. Neubau
1676 B 91-35 Christoph Strölin, Wert 600 fl
1678 B 91-35 Michael Miller, Metzger

Hauptstraße



1684 B 92-35 Melchior Müller, Nagelschmied; Wertabschlag von 600 auf 
415 fl

1684 B 92-35
B 92-28

Frau Bürgermeisterin Schmidt (KP07) hat den Stadel für 200 fl 
erworben, daher Wertabschlag auf 415 fl. 1692 kaufte Georg 
Klotz den Stadel, seitdem gehörte er  fortan zur Hs.Nr. 144, 
(AM03)

siehe AM03

1706 B 93-38 Barthelme Schneider, Bäcker, (vorher Wettbach B) aber keine 
Bäckergerechtigkeit vermerkt

31.03.1757 B 98-54 Ignati Maisch, Wert 440 fl
1773 B 99x-28 Ignaz Maysch, Bäcker, Behausung, Hofraiten und 

Bäckergerechtigkeit, Wert 300 fl, Profession 300 fl
Wahrscheinlich wurde die Bäckergerechtigkeit vom 
Nachbarhaus Hauptstr. 2 hierher übertragen

09.05.1780 B 99x-28 Moritz Bolkart
1786 EV Moritz Bolckhardt, Bäcker, 39 Jahre, mit Ehefrau Eleonora 

und Sohn Nicolaus, sowie Schwiegermutter Marian Maysch

1833 A 118-B 1 Annamaria Burkart (oder Bolkart?)
13.04.1833 StAAu Hyp. V Leonhard Harder, Bäcker; Eigentümer lt. Ehevertrag
1833 A 121/H 2 Der Bäcker Leonhard Harder baut östlich an sein Haus eine 

Holzlege an. Nach Widerspruch der Nachbarin Witwe Ott 
erklärt er sich bereit, die Kosten für die Versetzung eines ihrer 
Fenster zu übernehmen, damit sie genug Licht in ihren 
Räumen behält. Genehmigung durch das LG Roggenburg am 
17.11.1833

1845 A 121/H 15A Der Bäcker Harder möchte den Hofraum massiv mit zwei 
Stockwerken überbauen um dort seine Viehställe 
unterzubringen. Der Nachbar Nußer im Osten erhebt 
Einspruch, weil ihm hierdurch seine Fenster verbaut werden. 
Harder ändert den Plan daraufhin ab und lässt einen freien 
Raum zur Belichtung des nachbarl. Stalles. Baugenehmigung 
am 30.03.1845

1854 A 122-K 36 Leonhard Harder, Bäcker



14.07.1870 StAAu Hyp. V Leonhard Harder, Bäcker, Sohn des Vorigen
24.04.1873 StAAu Hyp. V Georg Markthaler, Bäcker, und Ehefrau Franziska, geb. 

Berchtold
1882 HV Georg Markthaler, Bäcker
07.05.1894 StAAu Hyp. V Vitus Brechtenbreiter, Bäcker, und Ehefrau Viktoria, geb. 

Sailer
03.10.1895 StAAu Hyp. V Viktoria Brechtenbreiter, Witwe
23.11.1895 StAAu Hyp. V Josef Brechtenbreiter, Bäcker, mit Viktoria Brechtenbreiter in 

Ehe- und Gütergemeinschaft (Bruder des Vitus?)
Kataster Im Zeitraum zwischen 1900 und 1920 wurde der 1845

errichtete Zwischenbau entweder durch einen Neubau ersetzt 
oder so umgebaut, dass zum Hahnengässchen eine 
geschlossene zweigeschossige Front entstand. 

1901 BA  20/ 1901 Aborterneuerung; Josef Brechtenbreiter; 
1906 HV Josef Brechtenbreiter, Bäcker
1912 BA 088/1912 Kaminerneuerung
1922 HV Josef Brechtenbreiter, Bäcker
1931 BA 008/1931 Einbau eines Kamins und eines Backofens; Vitus 

Brechtenbreiter (Sohn oder Stiefsohn des Vorigen)
193x Ersatz des holzumrahmten Schaufensters durch ein großes

Einscheibenschaufenster

Bild 1941

194x Verlegung der Ladeneingangstüre

1953 BA 049/1953 Erweiterung des Schaufensters, Vitus Berchtenbreiter



1957 BA 075/1957 Erneuerung der WC-Anlage
1963 BA 010/1963 Umbau des Wohn- und Geschäftshauses

großes Schaufensterelement mit Fliesensockel
Zusammenfassung der Fenster
Entfernung der Fassadengliederung

1965 BA 050/1965 Errichtung eines Backofens
1977 BA xxx/1977 Abbruch der Scheune, Neubau eines Wohn-und 

Geschäftshauses, Neueinrichtung der Bäckerei im 
Zusammenhang mit dem Gebäude Hahnengässchen 2

im BA-Verz. unter
An der Mauer 1 

geführt

1979 BA xxx/1979 Anbringung einer Werbeanlage

1979 BA xxx/1979 Werbeanlage Eduscho
1983 BA xxx/1983 Werbeanlage
1999 BA xxx/1999 Umbau des Verkaufsbereiches der Bäckerei; neue 

Werbeanlage; Wiederherstellung der Rustika



2013 BA xxx/2013 Änderung der bestehenden Werbeanlage, Verpachtung an 
Bäckerei Stetter

2021 Die Bäckerei Stetter aus Pfaffenhofen verlegt ihre 
Verkaufsstätte in die gegenüberliegende Hauptstr. 1

HS01


